
SC Weßling – SC Gröbenzell II 2:2 (0:1)  

Mit Tobi Ostermayer, Tony Wohlmann, Johannes Urban, Filip Kriechenbauer und Kevin 
Risch fehlten dem SCW gegen die Reserve aus Gröbenzell gleich fünf Stammkräfte, daher 
stand Michael Schubert selber zwischen den Pfosten. Robin Waechter gab sein Debut in der 
ersten Mannschaft, zusätzlich stürmte Tayfun Demirci von Beginn an. 

Der SCW fand überhaupt nicht in die Partie, sondern spielte lust- und kraftlos. Schwaches 
Zweikampfverhalten gepaart mit wenig Laufbereitschaft machten es für die Gäste einfach 
sich durch das Weßlinger Mittelfeld zu kombinieren. Die Weßlinger hatten aber Glück, dass 
an diesem Sonntag ein ebenfalls ganz schwacher Gegner an der Meilinger Road gastierte. 
So fiel das einzige Tor in Hälfte eins durch einen Kunstschuss der Gröbenzeller aus 20 
Metern (20.). Einem weiteren Treffer stand der Pfosten des Weßlinger Gehäuses und einmal 
Michael Schubert im Weg. Der SCW hatte lediglich zwei halbe Chancen durch Tayfun 
Demirci, die aber beide verpufften. 

Nach einer lauten Halbzeitansprache zeigte der SCW dann endlich das, was ihn ausmacht, 
nämlich Einsatzbereitschaft. Plötzlich spielten nur noch die Weßlinger und Felix Hegetusch 
hatte nach feinem Zuspiel des eingewechselten Jakob Weers die Riesenchance zum 
Ausgleich, er scheiterte aber mit seinem Kullerbällchen am Torwart. Im Gegenzug fiel dann 
wie aus dem Nichts durch einen Konter das 0:2 (50.), die ganze Abwehr hatte mal wieder 
gepennt. Der SCW war nun völlig konsterniert und von der Rolle. Felix Hoffmann kratzte 
einen Ball von der Linie, ein weiterer Gröbenzeller Angriff ging knapp vorbei. Und so schaffte 
es der SCW wieder zurück ins Spiel zu finden und nach schöner Kombination über Corbi 
Schedlbauer und Robin Waechter war es dann doch Felix Hegetusch der den 
Anschlusstreffer erzielte. Und kurz Zeit später war der Angreifer wieder zur Stelle, schnappte 
sich einen zu kurzen Rückpass der Gröbenzeller Abwehr, umkurvte den Torwart und schob 
locker zum Ausgleich ein. Der SCW ließ es jetzt ruhiger angehen und spielte das 
Unentschieden locker nach Hause, fast wäre sogar noch der Sieg gelungen, hätte wiederum 
Felix Hegetusch nach einem langem Ball von Christian Steffen alleine vorm Gröbenzeller 
Torwart die Nerven behalten. 

So blieb es beim 2:2 und der SCW konnte durch den Punktgewinn den sicheren Nichtabstieg 
feiern. 


